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Schwerpunktsetzung auf Fokusbranchen und aussichtsreiche Quellmärkte

❑ Bericht S. 26: “Als wichtigste ausländische Quellmärkte für
Ansiedlungen empfiehlt OCO die größten Handelspartner von 
Schleswig-Holstein: die USA und China.”
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Schwerpunktsetzung auf Fokusbranchen und aussichtsreiche Quellmärkte

❑ Bericht S. 26: “Als wichtigste ausländische Quellmärkte für
Ansiedlungen empfiehlt OCO die größten Handelspartner von 
Schleswig-Holstein: die USA und China.”

❑ Meiner Ansicht nach sollte der Fokus stärker als bisher auf die 
skandinavischen und baltischen Staaten gelegt werden
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Quellmärkte Skandinavien, Baltikum Quellmärkte USA, China

• Aussichtsreich aufgrund der 
geografischen Nähe dieser Länder zu
SH

➢ Distanzbegründeter Standortvorteil
von SH

• Aussichtsreich aufgrund der 
wirtschaftlichen Stärke dieser Länder
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Potential von Skandinavien und Baltikum als Quellmärkte

❑ Geplante Ansiedlung des schwedischen Batteriezellen-Herstellers
Northvolt in Dithmarschen

Laut Northvolt ist diese Region “zentral in der aufstrebenden
europäischen Batterieversorgungskette positioniert, die 
Skandinavien und Kontinentaleuropa verbindet”
Quelle: electrive.net – Branchendienst für Elektromobilität, 15.03.22
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❑ Geplante Ansiedlung des schwedischen Batteriezellen-Herstellers
Northvolt in Dithmarschen

Laut Northvolt ist diese Region “zentral in der aufstrebenden
europäischen Batterieversorgungskette positioniert, die 
Skandinavien und Kontinentaleuropa verbindet”
Quelle: electrive.net – Branchendienst für Elektromobilität, 15.03.22

❑ Mittelfristige Fertigstellung der festen Fehmarnbelt-Überquerung

Verstärkung der wirtschaftlichen Beziehungen zwischen SH und 
Skandinavien
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➢ Stärkerer Fokus auf Skandinavien und Baltikum als aussichtsreiche
Quellmärkte für Ansiedlungen in SH

➢ Fokus zumindest nicht nachrangig zum Fokus auf die USA und China 
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